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Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 13 DS‐GVO) 
Bewerber 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Name:  Lebenshilfe Görlitz e. V.

Anschrift:  Carolusstr. 47, 02827 Görlitz 

Telefon:  03581 / 70 40 – 0 

Telefax:  03581 / 70 40 – 130 

E‐Mail:  kontakt@lebenshilfe‐goerlitz.de 

Vertreter:  Frau Constance Funk – GF  

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter 

Telefon:  +49 351 2050 2839 

Zwecke der Verarbeitung 

Durchführung  der  Bearbeitung  von  Bewerbungen  auf  eine 
Stelle und die damit im Zusammenhang stehende Auswahl so‐
wie  die möglicherweise  notwendige  Bearbeitung,  die  sich  im 
Zusammenhang  mit  der  Vertragsanbahnung  bzw.  deren  Ab‐
schluss ergeben. 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

☒  Einwilligung: Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 7 DS‐GVO 

☒  Vertrag / Vertragsanbahnung: Art. 6 Abs. 1 lit. b DS‐GVO

☒  Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, welcher der Ver‐
antwortliche unterliegt: Art. 6 Abs. 1 lit. c DS‐GVO 

☒  Wahrung berechtigter Interessen des Verantwortlichen o‐
der des Dritten: Art. 6 Abs. 1 lit. f DS‐GVO (z. B. Rechtsver‐
folgung ‐ Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen) 

☒  Daten im Beschäftigungskontext: Art. 88 DS‐GVO, §26 BDSG 
n.F. 

Speicherdauer 

Die durch Sie zur Verfügung gestellten und von uns verarbeite‐
ten personenbezogenen Daten werden  im Übrigen neun Mo‐
nate nach Vergabe der jeweiligen Stelle an einen anderen Be‐
werber gelöscht. Eine Ausnahme besteht dann, wenn wir zur 
weiteren Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DS‐GVO ver‐
pflichtet sind, um steuer‐ und/oder handelsrechtlichen Doku‐
mentations‐  und  Aufbewahrungspflichten  (AO,  HGB,  StGB) 
nachzukommen, oder Sie in eine über diesen Zeitraum hinaus‐
gehende Datenverarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DS‐
GVO ausdrücklich eingewilligt haben. 
Bei Zusagen richtet sich die Verarbeitung nach den für das Ar‐
beitsverhältnis geltenden Grundsätzen. 

Bereitstellung personenbezogener Daten 

Sie brauchen zur Anbahnung eines Arbeitsverhältnisses mit uns 
nur diejenigen Daten bereitzustellen, die  für die Bearbeitung 
Ihrer  Bewerbung  oder  für  ein  vorvertragliches Verhältnis mit 
uns erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich ver‐
pflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht 
in der Lage sein, den Bewerbungs‐ und Auswahlprozess auszu‐
führen.  Sofern wir  darüber  hinaus Daten  von  Ihnen erbitten, 
werden Sie über die mögliche Freiwilligkeit der Angaben geson‐
dert informiert. 

Die  Nichtbereitstellung  der  erforderlichen  Angaben,  macht 
eine  Zweckerfüllung unmöglich.  Es  kann dann  grundsätzlich 
kein Vertrag abgeschlossen werden. 

Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft (Art. 15 DS‐GVO) über 
die  zu  Ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten 
sowie deren Berichtigung (Art. 16 DS‐GVO), Löschung (Art. 17 
DS‐GVO)  oder  Einschränkung  der  Verarbeitung  (Art.  18  DS‐
GVO) nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben zu verlangen. 
Möglicherweise haben Sie ein Recht auf Datenübertragbarkeit 
(Art. 20 DS‐GVO). 

Widerspruchsrecht gem. Art 21 DS‐GVO  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonde‐
ren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie be‐
treffenden personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 lit. f DS‐GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung)  erfolgt, Widerspruch  einzulegen.  Legen 
Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Da‐
ten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige  Gründe  für  die  Verarbeitung  nachweisen,  die 
Ihre  Interessen,  Rechte  und  Freiheiten  überwiegen,  oder  die 
Verarbeitung dient der Verfolgung oder Abwehr von Rechtsan‐
sprüchen. 

Geltendmachung Ihrer Rechte 

Für die Ausübung Ihrer Rechte ist es ausreichend eine Erklärung 
an den o. g. Verantwortlichen zu  richten und  Ihrem Anliegen 
entsprechend Ausdruck zu verleihen. 
Diese Erklärung können Sie schriftlich / per E‐Mail / Fax ohne 
Angaben von Gründen abgeben. 

Beschwerderecht  bei  einer  Aufsichtsbehörde  (Art.  77 

DS‐GVO) 

Darüber hinaus haben Sie als Betroffener im Falle von Verstö‐
ßen  gegen  datenschutzrechtliche  Bestimmungen  ein  Be‐
schwerderecht  bei  einer  Aufsichtsbehörde  für  den  Daten‐
schutz, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres gewöhnlichen 
Aufenthalts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßli‐
chen  Verstoßes.  Das  Beschwerderecht  besteht  unbeschadet 
anderweitiger  verwaltungsrechtlicher  oder  gerichtlicher 
Rechtsbehelfe. 

Zuständige  Aufsichtsbehörde  in  datenschutzrechtlichen  Fra‐

gen für den Verantwortlichen ist: 

Der Sächsische Datenschutzbeauftragte 
Postfach 11 01 32, 01330 Dresden 
Telefon: 03 51/85 471‐101 
Telefax: 03 51/85 471‐109 
E‐Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de 
Web: https://www.saechsdsb.de/ 

Datensicherheit 

Bitte  beachten  Sie,  dass  die  Übertragung  unverschlüsselter 
E‐Mails  grundlegend  unsicher  ist.  Unbefugte  können  die 
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übermittelten  Informationen  zur  Kenntnis  nehmen  und  auch 
manipulieren, ohne dass Absender und Empfänger der E‐Mail 
dies bemerken. 
Eine  unverschlüsselte  E‐Mail  ist  vergleichbar  einer  Postkarte, 
die mit Bleistift geschrieben ist. 
Aus diesem Grund empfehlen wir, schutzwürdige Nachrichten 
wie  Ihre Bewerbungsunterlagen,  die möglicherweise  sensible 
personenbezogene  Daten  enthalten,  entweder  konventionell 
auf postalischem Wege oder als verschlüsselte E‐Mail (S/MIME 
oder openPGP) zu senden. 
Sofern Sie den Weg über die unverschlüsselte E‐Mail gehen, ge‐
ben Sie bitte Ihre Postadresse an, damit wir möglicherwiese per 
Briefpost antworten können. 


